
Berlin, 13. Juni 2022


Quartiersrat Titiseestraße  
Protokoll 5. Sitzung in der Wahlperiode 2021-2023 

Datum: 	 	 Montag, 13.06.2022, 18:00-20:00 Uhr 

Ort: 	 	 	 hybrid (Grundschule/digital via BigBlueButton)

Teilnehmende: 	 QM-Team Titiseestrasse

	 	 	 Gäste: Fr. Brehmer (Gangway e.V.), Fr. Krüger (BA)

	 	 	 Hr. Karkatz vertritt Fr. von der Reith

	 	 	 15 QR-Mitglieder

	 	 	 1 QR-Mitglied entschuldigt


Zu Beginn der Sitzung sind 11 QR-Mitglieder vor Ort, 4 QR-Mitglieder sind digital 
zugeschaltet. Die Beschlussfähigkeit ist damit festgestellt. 


TOP 1: Begrüßung 
Herr Bergemann (QM-Teamleiter) begrüßt alle Teilnehmenden zur Sitzung und stellt 
die Tagesordnung vor.


TOP 2: Bestätigung des Protokolls der letzten Sitzung

Die Bestätigung des Protokolls der letzten Sitzung wird auf die nächste QR-Sitzung 
verschoben.


TOP 3: Vorstellung Aktionsfonds

Fr. Decker berichtet über die Möglichkeiten und die Rahmenbedingungen des 
Aktionsfonds. Alle Mitglieder des QRs sind eingeladen Anträge zu stellen. Es werden 
der aktuelle Kassenstand, durchgeführte und geplante Aktionen genannt sowie die 
Aktionsfondsjury vorgestellt.




	

TOP 4: Projektfonds 
Hr. Bergemann stellt ergänzend zu den drei bereits laufenden Projekten drei neue 
Projektideen vor. Für die drei neuen Projekte stehen 310.000€ von 2022-2025 zur 
Verfügung.


- Projektidee Kinder- und Jugendbeteiligung „Sag mal“. Möglicher Start 10/22, für 
2022: 16.000€ (diese Rate wird noch angepasst, da sie im Anbetracht der kurzen 
Laufzeit in 2022 zu hoch erscheint und dementsprechend auch die anderen 
Jahresscheiben/Laufzeit angeglichen), für 2023: 35.000€, für 2024: 35.000€. Es 
geht darum ein Beteiligungsformat für die Bewohnerschaft der bis 16-Jährigen 
anzubieten, da diese Zielgruppe stark im Quartier vertreten ist. Die Ausschreibung 
ist für Juli angedacht. Mit dem Budget sollen kleinere Projekte umgesetzt werden 
können. Optional könnten auch bis zu 2.000€ des Aktionsfonds in das Projekt 
fliessen. Eine Verknüpfung von „Sag mal“ und dem QR wäre wünschenswert. 


	 Abstimmung: einstimmig JA


Ausgaben QM - AF 2022

Nr. Empfänger Verwendungszweck Datum FV EURO 

1 Bahar Aslan AF 202201 Fastenzeit - 
Fastentütchen für die 
Kiezkinder

28.03.2022 275,00

2 Familienlotsin Fr. 
Anar/Kita Outlaw 
gGmbH

AF 202202 Das Projekt 
„starke Mädchen im 
Kiez“ stellt sich vor

13.04.2022 400,00

3 Hort/EföB der 
Grundschule in den 
Rollbergen

AF202203 Gärtnern mit 
Schulkindern

800,00

4 Regina Thiele AF202204 Die 
Nachbarschaft blüht

530,00

5 Ev. Kirche Region 
Noomi

AF202205 Gesunder 
Kiosk

800,00

6 Ev. Kirche Region 
Noomi

AF202206 EiEin 
Kalender für den Kiez

550,00

7 Streethouse AF202207 
Materiallager für 
pädagogische 
Spielgeräte

1.500,00

8 Hort/EföB der 
Grundschule in den 
Rollbergen

AF202208 Bunte 
Schulwände - in den 
Ferien gestalten wir 
einzelne Wände kreativ

300,00



	

- Projektidee Therapielots*innen „Ways“. Möglicher Start 10/22, für 2022: 15.000€, 
für 2023: 35.000€, für 2024: 35.000€, für 2025: 31.000€. Im Quartier gibt es 
zahlreiche Menschen mit traumatischen Erfahrungen unterschiedlicher Art. Ziel ist 
es kultursensibel über Möglichkeiten einer Therapie aufzuklären, kulturelle 
Vorbehalte abzubauen, aber auch den Zeitraum bis Therapiebeginn und das 
Antragsverfahren zu begleiten. Neben der kultursensiblen Vermittlung von 
Therapieangeboten wird auch das Thema Lerntherapie ein Schwerpunkt sein. 
Dazu werden auch pädagogische Fachkräfte geschult. In dieser Konstellation gibt 
es laut der Psychatriebeauftragten des Bezirks in Berlin kein Angebot.


	 Abstimmung: 12 JA, 1 Enthaltung


- Projektidee „Gesunden Appetit“. Möglicher Start 01/23, für 2023: 38.500€, für 
2024: 38.500 €, für 2025: 31.000€. Das Projekt möchte mit den Kiezkindern 
niederschwellig Lebensmittel einkaufen und verarbeiten. Dazu sind verschiedene 
Formate denkbar, von der mobilen Küche, über Räumlichkeiten wie die Kitaküche 
oder langfristig neu entstandene Räumlichkeiten. Da ein erheblicher Teil der 
Kinder bei der Einschulungsuntersuchung übergewichtig ist, sollen den Kindern 
attraktive und einfache Alternativen zu ungesunden Lebensmitteln vorgestellt 
werden und so Ernährungsbildung mit Freude umgesetzt werden.


	 Abstimmung: folgt

	 

Der QR ergänzt zu der Projektidee „Ways“, dass eine Sozialberatung vor Ort fehlt, 
was dem Bezirk bekannt ist. In einer zukünftigen QR-Sitzung könnte ein Austausch 
über bestehende und fehlende Beratungsangebote im Kiez stattfinden. Dazu könnte 
die entsprechende Person aus dem Bezirksamt eingeladen werden.


TOP 5: Beteiligungskonzept 
- Hr. Bergemann betont die Wichtigkeit von Beteiligung für das QM. Im IHEK sind 

2-3 Seiten mit Beteiligungsideen zu finden. Vor allem in den Bürgergesprächen 
wurde darin immer wieder das Thema „Müll“ erwähnt. Ein Quartiersstammtisch ist 
für nach den Sommerferien in Planung und soll einen Rahmen für ungezwungen 
Austausch schaffen, der eventuell auch an unterschiedlichen Orten stattfindet. Als 
größere Veranstaltung für das 4.Quartal in 2022 ist eine Ortsteilkonferenz zu 
ausgewählten Themen geplant. Mit vor-Ort-Befragungen sollen Meinungen zu 
konkreten Orten erfragt werden, z.B. zur Umgestaltung einer Fläche im 
Rosengarten an der Titiseestrasse. Als weitere Option können vorhandene 
Gruppenangebote genutzt werden, um dort Befragungen durchzuführen. Ein 
Festkomitee könnte für 2023 einen Veranstaltungskalender entwerfen und die 
Bewohnerschaft oder Träger bei geplanten Feierlichkeiten unterstützen.


- Der QR regt zu der Gestaltung des Rosengartens an die Hecken tiefer zu 
schneiden und diesen Ort mehr als Sportstätte nutzbar zu machen. Fr. 



	

Rabensdorf ergänzt, dass von Seiten der Gewobag das Grillen mit Holzkohle von 
Seiten des Brandschutzbeauftragten untersagt wurde. Das Grillen mit Elektrogrill 
mit vorheriger Anmeldung ist möglich.


- Es findet anschließend ein Austausch zum Thema Beteiligungsformate (siehe 
Tabelle unten) in Kleingruppen statt. In den Gruppen wird die Idee zu 
gemeinsamen Festen sehr begrüßt, da sich Nachbarschaft und Beteiligung 
gegenseitig bedingen. Auch Wochenmärkte und musikalische Events werden 
positiv bewertet. Ein Schwerpunkt sollte auf kontinuierlichen Bürgergesprächen 
liegen, da so das QM sichtbarer wird. Der Quartiersstammtisch sollte evtl. anders 
genannt werden, um für andere Kulturen attraktiv zu sein. Zur besseren 
Verbreitung von Informationen könnten Hauspaten die Informationen jeweils in 
ihrem Gebäude verbreiten.


- Generell besteht der Wunsch den Sinn und die Arbeit des QMs mehr nach außen 
zu tragen. Hr. Bergemann betont dazu die Rolle des QRs als Multiplikator. Die 
Formate werden als gut befunden, es sollten aber mehr Beteiligungsangebote für 
die ältere Bewohnerschaft geschaffen werden. Dies ist v.a. ein Anliegen von Fr. 
Szabo, die als Seniorenbeauftragte für den Bezirk tätig ist und gerne auch mehr 
Austausch zwischen der jüngeren und der älteren Bewohnerschaft ermöglichen 
will.


Der QR bedankt sich dafür, dass die Sitzung als hybride Veranstaltung konzipiert war 
und regt technische Verbesserungen an. Zukünftig wird das hybride Format eine 
Option sein, eine Anwesenheit vor Ort wird aber bevorzugt. Gewünscht wird auch 
mehr Zeit für Austausch und ein Kurzhalten der allgemeinen Informationen. Das QM-
Team wir diese Wünsche bei der Planung der nächsten Sitzungen berücksichtigen.


TOP 6: Aktuelles aus dem Quartier 
- Ab Juli 2022 wird es zusätzlich 2-3x/Woche eine mobile Arbeit für Kinder im 

Quartier geben. Dies wurde vom Jugendamt ausgeschrieben.

- Sobald das IHEK/IHK veröffentlicht wurde, wird der QR informiert.

- Die nächste QR-Sitzung findet am Donnerstag 01.09.22 von 18-20 Uhr statt. 


Weitere Informationen finden Sie auf der QM-Webseite https://qm-titiseestrasse.de. 


    Stand: 22.06.2022


https://qm-titiseestrasse.de


	





